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‚AHNUNGEN‘ VON GOETHES ‚GEGENWART‘ 
BEIM JUNGEN JOSEPH VON EICHENDORFF 

 

Vortrag von Prof. Dr. Dennis Mahoney 
Dienstag, 8. Mai 2018, 19.00 Uhr, Arkadensaal 

 
 
Der Vortrag untersucht Goethe-Bezüge in Eichendorffs Roman ‚Ahnung und Gegenwart’ (1815). So 
stellt die Figur Erwin(e) eine romantische Variante zu Mignon dar, während die Integrierung von 
Gedichten wie ‚In einem kühlen Grunde‘ in die Handlung von Eichendorffs erstem Roman dem Muster 
von ‚Wilhelm Meisters Lehrjahren‘ folgt. 
 
Goethes Darstellung des Landadels in ‚Die Wahlverwandtschaften’ führt sowohl bei Achim von Arnim 
(‚Gräfin Dolores‘) als auch bei Eichendorff zu einer expliziten Kritik an ihrem eigenen sozialen Stand. 
Der heuchlerische Erbprinz treibt ein unseliges „Egmont“-Liebesspiel mit seinem „Klärchen“ aus dem 
Bürgertum und entführt Rosa, die Geliebte von Eichendorffs Hauptfigur Graf Friedrich. Auch auf ‚Faust 
I’ wird im Roman oft angespielt. Vor allem Friedrichs älterer Bruder Rudolf und der enge Freund 
Leontin erweisen sich als versierte ‚Faust’-Leser mit entschieden faustischen Eigenschaften. 
 
Prof. Dr. Dennis Mahoney lehrt Deutsche Literatur an der University of Vermont. Zu seinen 
Forschungsschwerpunkten zählen die Goethezeit und die deutsche Romantik. Internationale 
Anerkennung brachte ihm vor allem sein Buch ‚Der Roman der Goethezeit (1774–1829)‘. 
 
Eintritt: 4,- Euro / frei für Mitglieder des Freien Deutschen Hochstifts 
Informationen und Karten: Tel. (069) 13880-0 / E- Mail: anmeldung@goethehaus-frankfurt.de 
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